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Wir erwarten ein Kind... 

...ein frohes und 
gesegnetes 

Weihnachtsfest 
wünscht 

das Pfarrteam 



 

Liebe Pfarrbevölkerung! 
„Es gibt erfülltes Leben trotz vieler unerfüllter Wünsche.“  Dietrich Bonhoeffer 
Gerne empöre ich mich über den immer früher einsetzenden Missbrauch von einst 
heiligen Zeiten. Dem Unsinn von Verkaufsförderung in der Vermarktung von 
Weihnachten will ich dessen Ursinn entgegenhalten: Zusammenkommen, um 
beschenkt zu werden gründet zutiefst in der Liebesgabe Gottes, ein unbezahlbares 
Geschenk, an die Welt. Zu viele Termine, Festtagsstress und zig Überforderungen 
scheinen die Wahrnehmung dieser stillen Großtat Gottes zu erwürgen. Und dennoch 
liegt unserem Besinnungstaumel eine Sehnsucht zugrunde. Sind doch die 
Grundthemen im Advent Wünsche, Hoffnungen, Ursehnsüchte, angenommen, geliebt 
und bejaht zu sein. In religiöser Sprache übersetzt: Von Gott geliebt zu sein!  
Advent thematisiert die ERWARTUNG von etwas Neuem, einer Ankunft.  
Wenn vier Wochen lang Erwartung eingeübt wird, das Warten auf eine große Erfüllung, dann kann eine 
tröstliche Ermutigung in einem stark werden. Erwarte etwas vom Leben: Erwarte etwas und gib nicht 
auf! Es gibt Erfüllung. Zugleich schwingt mit, dass nicht alle Erwartungen in Erfüllung gehen werden.  
Die Erzählung der Geburt Jesu berichtet auch von nichts anderem: Unscheinbar, klein, verwechselbar 
kam die Göttlichkeit in diese Welt. Wie der Messias sein menschliches Dasein begonnen hat, war und 
bleibt für viele enttäuschend. Aber im Weihnachtsevangelium wird gerade von dieser einfach tiefen 
Gottesnähe berichtet. 
Ich wünsche mir und Ihnen in den Wochen des Advents eine Einübung in das einfache Warten. Vielleicht 
schaffen wir es nachzudenken, welche Erwartungen in unserem Leben realistisch oder unrealistisch 
gewesen sind. Und welche Erwartungen stelle wir (noch) an uns und an andere, und gar an Gott? 
Euer/Ihr Vikar Mario 

Rorate - 9.12.2023 -  06:00  

#Tradition neu erleben#früh aufstehen 

#Dunkelheit#Laterne#miteinander gehen 

#Kirche#Kerzenschein#Frühstück 

# g e m e i n s a m  

Beim Adventkalender dürfen wir meistens was nehmen, 
beim „Verkehrten Adventkalender“, dürfen und sollen wir 
etwas geben. Bitte legen Sie zu Hause Lebensmittel und 
Hygieneartikel bis zum 17. Dezember zusammen. Vom 17. 
bis zum 20. Dezember zwischen 8 und 18:00 Uhr können 
Sie das Gesammelte bei uns in der Kirche abgeben. 
Ihre Gaben werden dann von uns für das Marien Stüberl in 
Graz und für Familien in der Region aufgeteilt.  

Die Kiste dafür steht im Glockenhaus der Kirche.  
Wir danken Ihnen ganz herzlich im Namen der bedürftigen 

Menschen. (www.caritas-steiermark.at/marienstueberl) 

 Am Sonntag, 19. November feierten wir mit den Jungscharkindern den 
Elisabethsonntag in unserer Pfarre. Wir spielten die Geschichte: 

Wie die Sonne in das Land Malon kam 
Wenn die Sonne in dein Leben kommt, bringt sie nicht nur Licht, sondern 
auch Freude. 

Auch du kannst Freude ins Leben anderer bringen.  
Wir tragen Christus,  dein Licht, in die Welt hinaus. 

 

 



 

 

 

Jeden Mittwoch   15:00-17:00 ElternKindTreffen im Pfarrheim (ausgenommen Ferien) 

Dienstag, 12.Dezember 14:00   Treffen für Alleinstehende im Pfarrheim 

Freitag, 15. Dezember  16:30-18:30   Jungscharstunde 

P F A R R B L A T T  i n  F a r b e  -  D A N K E  
Diesmal danken wir dem ÖKB-St. Johann für den Farbdruck im November und 

Frau Erika Lind/Point für den Farbdruck im Dezember. 
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 ALT-MINISTRANTEN-Treffen 
Am Samstag nach Allerseelen luden wir zu einem gemütlichen Austausch von 
ehemaligen Ministranten. Ein "Ehemaliger" kam sogar extra von Wien angereist! 
Unzählige Anekdoten von Missgeschicken und Begebenheiten während so 
mancher Gottesdienste ließen die Zeit rasch vergehen. Natürlich kamen die 
entsprechenden Pfarrer der "Alten Zeiten" nicht ganz ungeschoren davon und 
wir erfuhren von erheiternden Eigenheiten der "hochwürdigsten Herren". 
Die mitgebrachten Fotos erzählten vom Glockenläuten per Hand, eine Tafel von 
der lateinischen Messe, und Vieles andere mehr... 

Der außergewöhnliche Bildungswerkabend am 11.11. beim 
Kirchenwirt in Sankt Johann ließ uns erfahren, dass christliche 
Spiritualität und Kulinarik sehr viel miteinander zu tun haben. Die 
Referentin Frau Rosa Hojas (Pastoralreferentin und Seelsorgerin) 
servierte uns nach jedem Gang eines 3-Gänge-Menüs mit 
Weinbegleitung Impulse zu diesem Thema. 

A L L E R H E I L I G E N  
Unter prächtigem Himmel galt es 
dem "Licht von oben" nachzu-
spüren. Den Rissen in unserem 
menschlichen Dasein, wo Gottes 
Licht bereits durchbricht.  

A L L E R S E E L E N  
Beim Requiem wurde für jeden 
Verstorbenen des letzten Jahres 
eine Kerze als Zeichen der 
Auferstehung an der Osterkerze 
entzündet. 

 
 

An die GROSSEN und KLEINEN in unserer Pfarre! 
DIE STERNSINGER BRAUCHEN DEINE UNTERSTÜTZUNG: 

Wir sind auf der Suche nach jungen Mädchen, Burschen und 
auch Erwachsenen, die gerne als Sternsinger unterwegs sind. 

G r u p p e n  u n d  G e m e i n s c h a f t e n  l a d e n  e i n  

Hast du Interesse, dann melde dich bis 15.12.2023 bei Jutta Kogler unter der Telefonnummer 
0664/8911805 oder per Mail: jutta.kogler@aon.at 

Auch heuer dürfen Sie sich über einen Besuch der Sternsinger freuen. Sie bringen nicht nur Weihrauch 
sondern auch Segen ins Haus. 

3 .  J ä n n e r  2 0 2 4 :  S t .  J o h a n n ,  U n t e r l u n g i t z ,  A l t e n b e r g - M i t t e r b e r g  

4 .  J ä n n e r  2 0 2 4 :  S t .  J o h a n n ,  F e r s t e n ,  K l a f f e n a u ,  K l e i n d ö r f l  

Sollten Sie an diesem Tag nicht zu Hause sein, sind Sie herzlich zum 

F e s t g o t t e s d i e n t  a m  6 .  J ä n n e r  2 0 2 4  m i t  d e n  S t e r n s i n g e r n  eingeladen. 




